
Die immergrüne Magnolie streckt 
sich dem Abendhimmel entgegen, 
dieEngelstrompeteverströmt 
ihren süssen Duft. Wie alles hängt 
undwächst,diesespezifische 
Weise von Üppigkeit, in der man 
fastversinkt.Hunderte 
AbstufungenvonGrün.Licht-
Sprinkel.Untermirderkühle 
Stein.IchblickeinsLeere,
meineAugenentspannensich. 
Ichverlieremich. 

Sebastian Ryser, *1991 in St. Gallen, arbeitet als Regisseur 
und Performer. Er studierte Kunstgeschichte an der Universität 
Zürich sowie Zeitgenössische Puppenspielkunst an der HfS 
Ernst Busch Berlin. Seither realisierte Projekte in der freien 
Szene und an Häusern. In seiner Arbeit verwebt er alte Aus-
drucksformen mit neuen Medien und kreiert so für jedes 
Projekte eine eigene Sprache. Mit Lars Wolfer gründete er das 
Label ROHSTOFF, das Theater an der Schnittstelle von Pup-
penspiel und Videokunst produziert. Für das Stück «She is 
fine» gewann er den 1. Preis am Freisprung Festival Rostock. 
Er wurde mit einem Förderpreis der St. Gallischen Kulturstif-
tung (2022) sowie einem Werkbeitrag des Kantons St.Gallen 
ausgezeichnet (2026). 
➔sebastianryser.ch

Laura Vogt, *1989 in Teufen (AR), studierte Kulturwissen-
schaften an der Universität Luzern und Literarisches 
Schreiben am Schweizerischen Literaturinstitut in Biel. Bisher 
publizierte sie vier Romane, zuletzt im Frühjahr 2026 «Das 
Jahr des Kalks» (Dörlemann Verlag). Nebst Prosa schreibt sie 
auch lyrische, dramatische und journalistische Texte und ist 
immer wieder in interdisziplinäre Projekte involviert, etwa als 
Librettistin für die St.Galler Singschule (2023) oder für das 
Musiktheater «Die Traumbeschauten» mit dem Chor 
Inscriptum (2019). Ihre Arbeiten wurden teilweise auf Englisch 
übersetzt und mit diversen Werkbeiträgen und Stipendien 
ausgezeichnet - 2025 mit dem Stipendium der Stiftung Kunst 
+ Kultur im Rahmen des Deutschen Preises für Nature Writing 
für Auszüge aus «Das Jahr des Kalks». 
➔lauravogt.ch

Sabine Buchard, *1997 im Wallis,lebt in Bühler AR. 
Die Animationskünstlerin schafft ortsspezifische Video-
installationen, die Fassaden, Landschaften und Innenräume 
transformieren. Ihre Arbeiten entstehen im engen Dialog 
mit Musik, Architektur und Geschichte, wie 2025 die 
Residenz «ArcticHideaway» oder das immersive Projekt 
«Historisches Schaffhausen». In Zusammenarbeit mit der 
StadtmusikSt.Gallengestaltete sie 2024 Projektionen für 
die Tonhalle. Überregionale Bekanntheit erlangte sie zudem 
2025 durch ihr grossflächiges Mapping «pen pleasures» 
auf dem Fernsehturm in Berlin. Ihre Praxis verbindet 
Animation, Raum und Publikum konsequent zu immersiven 
Erlebnissen.
➔sabine-burchard.ch 

Anna Trauffer, *1980, lebt in Zürich. Kontrabassstudium an 
der Hochschule der Künste Bern. Sie arbeitet freischaffend in 
den Bereichen Musiktheater, Komposition und Text und bewegt 
sich dabei souverän zwischen verschiedenen künstlerischen 
Ausdrucksformen. Sie ist als Theatermusikerin ebenso gefragt 
wie als Brückenschlagerin zwischen Text und Musik. Als selb-
ständige Musikerin hat sie sich insbesondere der Literatur 
verschrieben und deren Verschränkung mit Musik. Zusammen 
mit Gerhard Meister und anderen Autor*innen ist sie seit 
zwanzig Jahren kontinuierlich an dieser Schnittstelle tätig. 
Anna Trauffer verfügt über einen reichen Liedschatz und 
bestückt gerne altes Liedgut mit neuen, feinsinnigen Kleidern 
aus Glasharfe, Zither und Kontrabass.
➔annatrauffer.ch

Elenita Queiróz, ist eine in Brasilien geborene Choreografin 
und Performerin, die seit 2016 in der Schweiz lebt. In ihren 
interdisziplinären Arbeiten erforscht sie Identität, Feminismus 
und menschliche Verletzlichkeit. Für ihre unverwechselbare 
Handschrift erhielt sie unter anderem Werkbeiträge des 
Kantons (2025) und der Stadt St. Gallen (2023) sowie den 
TanzPlan Ost / SSA Choreografiepreis (2021). Zu ihren 
jüngsten Werken zählen The Fabulous Ones (2024) und 
Warning for Contemplation Sections (2022). Die Absolventin 
der HKB Bern (MA Expanded Theatre) kooperiert mit 
Institutionen wie Konzert und Theater St. Gallen oder dem 
Walk Theater. 2025 feiert ihr Stück The Beast Premiere, 
zudem erscheint ihre Publikation Was kommt da noch?.
➔elenitaqueiroz.ch

Suramira Vos, *1992 Den Haag (NL), aufgewachsen im 
Trogen,ist Schauspielerin, Sprecherin und Autorin. Sie 
studierte an der HKB (Schauspiel und «Expanded Theatre»), 
sowie an der Filmakademie Baden-Württemberg (DE) und in 
«The Actors Practice» mit Helena Walsh (IRL). Ihre Projekte 
reichen von Theater (z.B. Südpol Luzern, JES Stuttgart), über 
Sprechen (u.a Wasserwunderwelten, 3sat) und Film (SRF 
«Maloney») zu Motion Capture. Für ihr Solo «Ausbauchen» 
erhielt sie 2020 den Jungseglerpreis mit Schweizer Tournee. 
2023 war sie mit dem Atelierstipendium der Ausserrhodischen 
Kulturstiftung ein halbes Jahr auf «Artist in (Weather) 
Wandering» und schrieb sich dem South West Coast Path in 
England entlang. Sie badet gerne Wald und kalt.
➔suramiravos.com

Andi Peter, *1975 in Zürich. Nach einer Lehre als Hochbau-
zeichner und dem nachholen der Matura, schloss er 2005 die 
Ausbildung zum Jazzsänger an der ZHDK Zürich ab. Schon 
während der Ausbildung begann er mit der Arbeit im Theater. 
Als Sänger und Multiinstrumentalist ist er je nach Produktion: 
als Musiker auf der Bühne, Spieler, Komponist, Arrangeur, 
Sounddesigner oder als Gesangscoach tätig. Seit 2020 
arbeitet er als Dozent an der ZHdK. Theaterpädagogik, 
Bachelor of Arts in Theater. Er unterrichtet dort das Modul: 
Musik im Theater. Seit 2004 ist er Mitglied der Kindertheater-
gruppe «Fallalpha», wo er jährlich in einer neuen Produktion 
mitgespielt hat.
➔andipeter.ch

Thomas Kolterist Veranstaltungstechniker und Mitgründer 
derMonkey Productions GmbHin St. Gallen. Seit der 
Gründung des Unternehmens 2019 verantwortet er Projekte 
in den Bereichen Licht-, Ton- und Videotechnik sowie 
technische Festinstallationen. Sein Schwerpunkt liegt auf 
der Entwicklung und Umsetzung technischer Gesamt-
konzepte für Konzerte, Theaterproduktionen, Firmen-
veranstaltungen und Kulturformate. Als technischer Leiter 
und Lichtdesigner begleitet er Produktionen von der 
Planung bis zur Realisierung und verbindet dabei präzises 
Handwerk mit kreativem Verständnis für Inszenierung 
und Raumwirkung.
➔monkeyproductions.ch

Die Kulturfundament GmbH bietet professionelles Kultur-
management in der Ostschweiz an. Als engagiertes Team – 
bestehend aus Liselotte Hunziker-Kraessig, Mira Paudler-
Boss und Jacques Erlanger – unterstützen sie Kulturschaf-
fende in der Umsetzung ihrer kreativen Projekte. Ihr Know-
How umfasst die Projektentwicklung und -umsetzung, die 
Produktionsleitung für Theaterstücke, Ausstellungen und 
Performances sowie Kommunikation und Fundraising für 
Kulturprojekte. Ergänzend dazu gestalten sie Webseiten für 
kulturelle Institutionen und Projekte, um deren Sichtbarkeit 
und Wirkung zu stärken. Mit ihrer Expertise und Leiden-
schaft begleiten sie kreative Ideen von der Konzeption bis 
zur erfolgreichen Realisierung.
➔kulturfundament.ch

Helen Prates de Matos, *1986 in St. Gallen, studierte Szeno-
grafie an der ZHdK. Sie arbeitet als Bühnen- und Kostüm-
bildnerin für Theater und Tanz, in der Kulturvermittlung sowie 
der Ausstellungsgestaltung – etwa für das Panorama Dance 
Theater, das FigurenTheater St. Gallen oder das Volkskunde-
Museum Stein. Sie initiierte das Projekt «Supervistas 
St. Gallen» und leitete es bis 2025. Seit 2020 performt sie 
zudem mit dem Projekt «Licht und Schatten». Neben ihrem 
Engagement im Verein «Das Haus» coacht sie freie 
Ensembles in Szenografie. In ihren meist ortsspezifischen 
und partizipativen Arbeiten nutzt sie Material, Raum, Klang, 
Fotografie und Video. 2018 wurde sie mit einem Werkbeitrag 
der Ausserrhodischen Kulturstiftung ausgezeichnet. 
➔helenpratesdematos.ch 
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ZUCKER

FLEISCH

TEXT: LAURA VOGT
MUSIK: ANNA TRAUFFER

KULINARISCHES 
ANGEBOT
vor der Vorstellung

ESSEN &  GETRÄNKE  IM BOTANISCHEN GARTEN  

***

Wir sind Konsumenten 
Wir konsumieren
Fleisch / Fleisch / Fleisch

Wonach es uns gelüstet

Wir sind der Verstoss
gegen die göttliche Ordnung
Naturgesetz / hiess es einst

Wir suchen / Wir finden 
unsern Platz

Wir wachsen
im Tümpel / im Moor 
im porösen Fels

In Baumkronen 
auf Vulkanasche

Wir wachsen dort
wo andere nicht mehr 
können

Ihnen fehlen
die nährenden Salze

Wir holen sie uns 
Wir holen sie raus
Wir konsumieren

Wie die Tiere
Wie der Mensch

Stickstoff
aus Fliegen / aus Würmern

Wir kleben / Wir klappen 
 Wir saugen

Locken / mit Lippen 
mit Duft / Betören 
beduseln /betüdeln

Bis es rutscht
tiefer / tiefer
In uns / hinein

***     

wachsen, wachsen, wuchs 
zuckerrohr, wuchs

in melanesien, wuchs, 
wuchs

wurde gebracht nach
neuguinea, philippinen, 

indien, wuchs

wuchs auch im orient
wuchs, reiste, sizilien, 

spanien, ägypten
wuchs, wuchs auf dem weg 

in die karibik
wuchs, afrika, brasilien

wuchs, zuckerrohr, wuchs

handel, wuchs, wuchs
arbeit, wuchs, menschen

geholt, verschifft 
körper,  körper

auf der anderen seite
verlangen

hunger 
appetit

ich will
haben will
zucker will

grossherzog sein 

will rühren, kakao
schokolade mit jasmin

vanille
will zimt

ich rühre 
rühre das süsse

rühre 

die ware
zucker

ware 
mensch

BITTE BENUTZEN 
SIE ÖFFENTLICHE 
VERKEHRSMITTEL

Nur wenige Parkplätze 
in der Nähe vorhanden

TEXT: LAURA VOGT
MUSIK: ANNA TRAUFFER

EIN STÜCK VON PRATES DE MATOS/RYSER 

IN DER 
DAMMERUNGÄ

WACHSTÄ
EIN

FLUSTERNÜ

BOTANISCHER
 GARTEN 

ST.GALLEN

EIN BOTANISCHES STÜCK
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Dinge setzen sich zusammen und alle Nuancen 
von Grün ergeben hier drin ein Ganzes.

Piment, Kardamom, Stevia, Ananas, Zuckerrohr. 

Rosenblätter auf dem Weg, 
ziehen mich an, reizen, locken.

Eifrige Gärtnerin in Grün, ein anderer Schritt als die 
schlendernden Besucher, eine andere Frequenz.

Die Engelstrompete hat sich abgewandt 
und lässt ihre Köpfe hängen

Worauf wartet ihr?

Dicht gedrängt.

Die grossen Tannen beim Eingang. Sie warten geduldig. 

Keiner der Bäume macht den Anschein wegzuwollen. 

Der Himmel reisst auf.

Ein kleiner Weg führt ins Nichts.

Die Amseln planen ihren nächsten Angriff.

Ein rotes Ziegeldach zwischen den Blättern

Ich verliere mich. Helianathemum nummularium 
– Phythenma Orbiculare – Asplenium trichomanes – Lotus maritimus

Irgendwo das Rauschen einer Strasse.

Licht-Sprinkel.

Gartennetz.

Victoria-
bassin

Nutz-
pflanzen

Regen-
wald

BiologieGenetik

Magerwiese

Amerika

Karnivorenhaus

HeilpflanzenAlpinum

Rosenrabatte

Orangerie

EIN BOTANISCHES STÜCK 
VON  PRATES DE MATOS / RYSER

BOTANISCHER GARTEN ST.GALLEN

Tropenhaus

Kübelpflanzen

Grüner Pavillon

Europa

Kulturpflanzen

Irisgarten

Narzissengarten
Farngarten

System

Wassergarten

Ahorngarten

Pergola

Asien

Orchideen

Sukkulenten

IN DER
DÄMMERUNG

WÄCHST EIN  
FLÜSTERN

Berberitzen

Alpinenhaus

Alle gleich und doch so verschieden.

Immer lebend.

Bewegung im Wasser! Eine Art Schnalzen, ein Paddeln, 
immer am selben Ort im Schilf. Schon ist es wieder vorbei…

Flauschige gelbe Bohnen in Europa.

Irgendwo redet ein Mann.

Zufluchtsort für Gestrandete. 
Schutzsuchende vor Nässe und Wind.

Langsam vertraut, dieser Ort.

Durch das satte Grün blitzt eine weisse Blüte.

Jetzt und hier ist meine Zeit zu blühen.
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